
Aktionstag Demographischer Wandel
am 19. April 2008

Demographischer Stadtrundgang
In einem Stadtrundgang nehmen Bürgerinnen und Bürger ihre Stadt
neu und bewusst wahr. Hintergründe über Geschichte, soziale Struktur
und Bauentwicklung helfen, Zusammenhänge und Problemlagen besser
zu verstehen.

Bei diesem demographischen Rundgang durch den Kamphof werden
Experten und Expertinnen an einzelnen Stationen zu den drei demo-
graphischen Aspekten „Wir werden weniger, älter und bunter“ berichten.

Susanne Tatje, Demographiebeauftragte und Thomas Niekamp, Historiker, 
Stadt Bielefeld 

Vortrag und Diskussion zum Thema „Jung in einer 
alternden Gesellschaft – Bildung als Zukunftschance?“ 
Diese Veranstaltung will bewusst auf Perspektiven und Zukunftschancen 
von Jugendlichen und jungen Menschen in einer älter werdenden Gesell-
schaft eingehen. Die Ergebnisse einer Zukunftswerkstatt mit Jugendlichen
zu der Frage „Was lebst Du?“ werden in die Diskussion eingebracht.

Eberhard David, Oberbürgermeister der Stadt Bielefeld
Elisabeth Niejahr, Journalistin, DIE ZEIT zum Thema „Bildung als Zukunfts- 
chance?“

• Prof. Dr. Dieter Timmermann, Rektor der Universität Bielefeld
• Dr. Dr. h. c. Guido Sandler, eh. Firma Oetker
• Markus Lehrmann, Hauptgeschäftsführer des EHV 
• CAMPINO, Musikgruppe Die Toten Hosen (angefragt)
• Kyriaki Argyriadou, Vorsitzende des Migrationsrates, Bielefeld
• Elisabeth Niejahr, Journalistin, DIE ZEIT, Berlin 
• Jugendlichen der Zukunftswerkstatt

Moderation: Andreas Liebold

Ort und Zeit
Samstag, 19.04.2008

von 11 – 14 Uhr, Beginn im Alten Rathaus,
Niederwall 23, Nahariya Raum

Begrüßung
Eberhard David,

Oberbürgermeister der Stadt Bielefeld

Einführung in das Thema

Ansprechpartnerin
Susanne Tatje

Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich.
E-Mail: aktionstag.demografie@gmx.de

Ort und Zeit
von 15 – 17 Uhr im Alten Rathaus,

Niederwall 23, Rochdale Raum

15.30 Uhr Begrüßung
Vortrag

Anschließend Diskussion mit

Ansprechpartner/in
Susanne Tatje,

E-Mail: susanne.tatje@bielefeld.de,
Tim Kähler, Sozialdezernent der Stadt Bielefeld

E-Mail: tim.kaehler@bielefeld.de
und Frank Hilker, Sozialdezernat
E-Mail: frank.hilker@bielefeld.de

Bundesweiter „Aktionstag Demographischer 
Wandel“ der ARD – das Programm in Bielefeld
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Ort und Zeit
von 17 – 18 Uhr im Alten Rathaus,

Niederwall 23, Rochdale Raum
Ansprechpartner

K.-W. Schulze vom Stadtsportbund
E-Mail: ssb@sportbund-bielefeld.de

Ort und Zeit
von 18 – 19 Uhr im Alten Rathaus,

Niederwall 23, Rochdale Raum
Ansprechpartnerin der REGE

Anne Meuer-Willuweit
E-Mail: a.meuer-willuweit@rege-mbh.de

Ansprechpartner/in
Hermine Oberück

E-Mail: fotografie@oberueck.com
Emir-Ali Sag, Amt für Integration,

Stadt Bielefeld

Ansprechpartner
Dr. Jochen Rath, Stadtarchiv und

Landesgeschichtliche Bibliothek Bielefeld
E-Mail:  jochen.rath@bielefeld.de

Ort und Zeit
Nähere Angaben werden 

noch bekannt gegeben.
Ansprechpartner

Norbert Müller und Werner Stede
E-Mail: mueller@bgw-bielefeld.de

und w.stede@bgw-bielefeld.de

An dem Rahmenprogramm des Aktionstages beteiligen 
sich – innerhalb und außerhalb des Rathauses
– verschiedene Kooperationspartner der Stadt Bielefeld

„Weniger, älter, bunter“
Der Stadtsportbund Bielefeld zeigt verschiedene Aufführungen
zu diesem Thema
• „wir werden weniger“: eine generationenübergreifende Tanzdarbietung
• „wir werden älter“: ein Mobilitätstraining für Hochbetagte
• „wir werden bunter“: Kampfsport im Rahmen der interkulturellen Arbeit 

„Wen(-n) die Muse küsst“
Ein Theaterprojekt der REGE mit der Generation 50 plus
Jeder Mensch hat Träume, Wünsche, Visionen über sich und das, was er 
machen möchte, um ein sinnvolles Leben zu führen. Dem gegenüber steht 
der Alltag, der vieles nicht zulässt. In den Szenen des Stückes wird darge-
stellt, wie man damit umgeht. Wie kann man sich seiner Vision von Arbeit 
und Leben nähern?

Möglichkeit zur Besichtigung der
• Foto-Ausstellung „Ich integriere mich von frühmorgens bis spätabends
 – Vom Wegmüssen und Ankommen“ 
 Mit 30 Porträts und persönlichen Statements vermittelt die Ausstellung 
 Einblicke in die Lebenssituation von Zuwanderern und in die Gründe,
 warum sie – zwischen 1946 und heute – hierher gekommen sind. Eine
 Ausstellung von Hermine Oberück, Fotografin und Gertraud
 Strohm-Katzer, Kulturmanagerin

• Vitrinen des Stadtarchivs/Landesgeschichtlichen Bibliothek zu den
 Themen: 
 Auswanderung aus Bielefeld Mitte des 19. Jahrhunderts,
 Zuwanderung nach Bielefeld Mitte des 20. Jahrhunderts und
 Integration von Flüchtlingen und Evakuierten.

„Wohnen im Alter“
Die Bielefelder Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft (BGW)
präsentiert in ihren Räumen im Rahmen eines Tages der Offenen Tür
das von ihr entwickelte „Bielefelder Modell“, das älteren Menschen
auch bei hoher Pflegebedürftigkeit ein selbstbestimmtes Wohnen in der
eigenen Wohnung sichert. Zu dem Thema ist auch ein Diskussionsforum 
geplant.


